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Proteinverbrauch in Bayern - Fütterung 

   Verbrauch Rohprotein in Bayern: 500.000 t ohne Grundfutter 

   Eigenerzeugung:           190.000 t 
   Nettoimport:            310.000 t  
    (800.000 t Sojaprodukte) 
 

 

 

 50% der Importe gehen in die Rinderhaltung  

 40% in die Schweinehaltung 

 10% in die Geflügelhaltung 
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Abschätzung der Eiweißpotentiale für Bayern 
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Eiweißertrag vom Grünland steigern

+3% des RP

Reduktion der Exporte von RES um

25% und Einsatz in der Fütterung

Ausdehnung des Anbaus von

Eiweißpflanzen auf  +1% der

Ackerfläche

Effizientere Fütterung Schwein

Effizientere Fütterung Geflügel

Eiweißpotential in t Rohprotein 

Summe:  
circa 100.000 t RP 
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Ziele Aktionsprogramm 

● Die Sojaimporte nach Bayern sollen 
wesentlich reduziert, in der Rinderhaltung 
mittelfristig halbiert werden. 

 

● In der ökologischen Tierhaltung soll der 
Eiweißbedarf künftig ausschließlich aus 
heimischer Erzeugung gedeckt werden.  

 

● Kurzfristige Verdoppelung der 
Sojabohnenanbaufläche auf 5.000 ha. 
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Warum heimische Eiweißfuttermittel? 

• Verbesserung der Versorgungssicherheit 

• Stärkung regionaler Wirtschaftskreisläufe 

• Vielfalt im Landschaftsbild 

• Positive Fruchtfolgewirkungen 

• Kein Einsatz von Gentechnik 
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Umsetzung Aktionsprogramm 

Forschungs
-projekte 

Beratungs
-offensive 

Wissens-
transfer 
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Geplante Wissenstransfermaßnahmen 2015 

• Aktionsstand beim Tag der offenen Tür der LfL in 
Grub am 05.07.2015 

 
• Workshop auf dem Donau-Soja-Kongress in Berlin 

(06.-08.05.2015) 
 

• Online-Marktplatz 
 

• Veranstaltungen auf Beispielsbetrieben 
 

• Ggf. eine Veranstaltung bei einem Betrieb, der eine 
Sojatoastanlage gebaut hat 
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Bayerische Eiweißstrategie 

Optimierte Bestandsführung; 
Ertragsmessung am Feldhäcksler; 

Silocontrolling; 
Heubelüftung 
Futteranalyse 

Nachsaat 
Luzerne 

Themen/Projekte im  
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Bayerische Eiweißstrategie 

Partner der LfL in der Umsetzung  

Trocknungsgenossenschaften 
LKP 

Fachzentren 
Heubelüftung 

Beispielsbetriebe 
 
 



Institut für Ökologischen Landbau, 
Bodenkultur und Ressourcenschutz 

Projekt Grobfutter 

● Projektmitarbeiterinnen 

    Anika Wirsig, AELF Rosenheim 

    Dr. Anna Techow, ALEF Ansbach 
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit! 


